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Verkauf von Eisenbahnerkleingärten in Bulach-Süd durch DB Immobilien 

 

 

1. Die SPD-Fraktion beantragt, über das von der DB Services Immobilien GmbH, 
Niederlassung Karlsruhe, zum Verkauf anstehende und zurzeit als 
Kleingartenanlage genutzte Gelände (Bulach-Süd: im Süden entlang des 
Hochgleises, im Westen entlang der Litzenhardtstraße, im Norden begrenzt 
durch den Petergraben und im Osten entlang der Bahnlinie) eine 
Veränderungssperre zu verfügen. 

 

2. Die Stadtverwaltung nimmt umgehend Kontakt mit der DB Services 
Immobilien GmbH, Niederlassung Karlsruhe, auf, um für diesen Bereich 
entlang des Hochgleises die lange versprochenen Lärmschutzmaßnahme zu 
erreichen. 

 
 

   

 

Bei der zum Verkauf anstehenden Fläche handelt es sich um 4 000 qm, die derzeit 

noch als Kleingartenanlage genutzt wird. Damit Fehlentwicklungen vermieden 

werden und eine gemeinsame Entwicklung des Geländes zwischen Stadt und dem 

neuen Eigentümer sichergestellt ist, beantragt die SPD-Fraktion eine 

Veränderungssperre. 

 

Sollte der Bereich der derzeitigen  Eisenbahner-Kleingartenanlage bebaut werden, 

ist sicherzustellen, dass die schon jetzt unerträgliche Lärmbelastung für die 

Bewohner von Bulach-Süd durch den stetig über das Hochgleis abgewickelten 

Personen- und zunehmend auch Güterverkehr endlich vom Schienenlärm entlastet 

werden und der seit etlichen Jahren versprochene Lärmschutz entlang des 

Hochgleises endlich gebaut wird. Damit ist auch  gewährleistet, dass der derzeitige 

Güterverkehr über die Litzenhardtstraße geleitet wird, da der Einbau einer Rampe 
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vom Hochgleis auf das Gütergleis durch die Wohnbebauung nicht mehr möglich ist. 

Deshalb sind auch in diesem Bereich durch die DB AG umfassende 

Lärmminderungsmaßnahmen zu veranlassen. 
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